
Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung 

des Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Tellingstedt 
am Dienstag, 18. März 2014, in der Gaststätte Zur Traube 

 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:    20:40 Uhr 
 
Anwesend sind die Ausschussmitglieder:  
Herr Manfred Dahl (Vorsitzender) 
Frau Renate Rüger (Protokollführerin) 
Frau Elke Jasper 
Herr Uwe Wieckhorst 
Herr Jochen Claussen 
Herr Jens von der Heyde 
Herr Jan Thedens 
Herr Norbert Arens – Vertretung für Herrn Holger Wiese 
 
Entschuldigt: 
Herr Holger Wiese 
 
Als Gäste sind anwesend: 
Frau Gaby Schütze (Presse) 
Herr Bürgermeister Helmut Meyer 
Herr Rüdiger Prüss 
zwei Bürger  
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist- und 
formgerecht erfolgt. Änderungs- und Ergänzungswünsche werden nicht erhoben. 
 
 
Tagesordnung – öffentlich  
 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Wege- und 

Umweltausschusses vom 28.01.2014 
3. Mitteilungen der Bürgermeisters und des Ausschussvorsitzenden 
4. Bericht des Wegeaufsehers 
5. Ergebnis der Begehung der Landesstraße in Rederstall 
6. Information zum Thema „Fracking“ 
7. Wanderwege / Straßen / Wirtschaftswege 

(Straßenschäden: Erstellung Schadenkataster) 
8. Eingaben und Anfragen 

 
TOP 1: Einwohnerfragestunde 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Wege- und 
Umweltausschusses vom 28.01.2014 
Die Niederschrift vom 28.01.2014 wird genehmigt. 
Stimmenverhältnis: einstimmig bei 2 Enthaltungen. 



 
TOP 3: Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsitzenden 
Der Container für Grasschnitt soll ab Montag, 24.03. wieder an der Markthalle aufgestellt 
werden. Da etliche Bürger/innen es im letzten Jahr nicht für nötig hielten, einen Obolus für 
die Abfuhr zu entrichten, soll ein Hinweis aufgestellt werden: Gebühr 0,50 Euro/Sack bzw. 
2 Euro/ für größere Gebinde, wie z.B. Anhänger.  
 
Herr Günter Ramcke hatte den Vorsitzenden gebeten, sich um die Situation zum 
Durchgang Meisenweg / Raiffeisenbank zu kümmern. Da dieser Durchgang sehr häufig 
von Mopedfahrern genutzt wird, die eine erhebliche Lärmbelästigung verursachen und 
zusätzlich eine Gefährdung der Kleinkinder aus dem Meisenweg darstellen, sollte über 
Möglichkeiten nachgedacht werden, wie das Durchfahren der Mopeds verhindert werden 
kann. Als Ergebnis der Diskussion wird der Vorsitzende mit dem Gemeindearbeiter H. 
Trede Möglichkeiten (Pforte/ Durchfahrteinschränkung) suchen, wie das Problem 
pragmatisch gelöst werden kann.  
Mit Holger Wiese soll über die Beschaffung von Schreddergut gesprochen werden. Die 
Gemeinde hat zurzeit keine ausreichenden Reserven. 
 
 
TOP 4: Bericht des Wegeaufsehers 

- Im Eichholz wurde der Zustand eines Weges beanstandet. Es ist nicht klar, ob es 
ein Gemeinde- oder Privatweg ist. Die Eigentumsverhältnisse sollen vorab geklärt 
werden. 

- In Lendernhude muss die Spurbahn (zum Flugplatz für Kleinflugzeuge) 
ausgebessert werden. 

- Für die Ausleihe des Mulchers an andere Gemeinden soll eine Gebühr erhoben 
werden. Im Raum steht eine Gebühr von 35 €/Std. 

 
TOP 5: Ergebnis der Begehung der Landesstraße in Rederstall 
 

- Der Seitenstreifen in Rederstall (Höhe Uwe Mortensen)  ist ausgefahren, er soll mit 
Asphalt-Schredder ausgebessert werden. 

- In der Weide Rederstall muss ein Graben ausgebaggert werden. Der 
entsprechende Auftrag wurde bereits vom Wegemeister an den Eider-Treene-
Verband gegeben. 

- Der Vorsitzende berichtet von dem Termin in Rederstall mit dem Landesbetrieb 
Straßenbau, dem Vertreter der Kreisverwaltung und Vertretern der Gemeinde 
Tellingstedt. Festzustellen ist, dass die Unterhaltung der Seitenstreifens  keine 
Angelegenheit der Trägers der Straßenbaulast, sondern der Gemeinde Tellingstedt 
ist. In Absprache mit dem Landesbetrieb und dem Vertreter des WUV wird das 
Problem in den nächsten 6 Monaten beseitigt. Ein Kostenvoranschlag dafür, wird 
über den WUV der Gemeinde vorgelegt. 
 

 
TOP 6: Information zum Thema „Fracking“ 
Der Vorsitzende erläuterte noch einmal die rechtlichen Rahmenbedingungen und die 
Möglichkeiten des Gesetzgebers in Kiel, wie Fracking verhindert werden kann. Da das 
Land und die Kreis Dithmarschen (Resolution) dieser Thematik sehr intensiv annehmen, 
kann festgestellt werden, dass die Möglichkeiten der Gemeinde sehr beschränkt sind. Ein 
Beschluss wird daher nicht gefasst. Die Thematik wird aber weiter im Auge behalten. 
 
TOP 7: Wanderwege / Straßen / Wirtschaftswege, (Straßenschäden: Erstellung 



Schadenkataster) 
Der Vorsitzende hat ein Schadenkataster von allen betroffenen Straßen und Wegen in der 
Gemeinde erstellt. Da die Firma Möller zur Zeit Straßenbauarbeiten in Tellingstedt am 
Goldberg und in der Rendsburger Straße ausführt, bietet Herr Bürgermeister Helmut 
Meyer an, mit einem Mitarbeiter der Firma Möller die Schlaglöcher und Kantenabbrüche  
zu begutachten und ein Angebot für die Beseitigung machen zu lassen. Eine modifizierte 
Liste der Risse wird vom Vorsitzenden an den Bürgermeister gegeben werden, der diese 
dann an die Amtsverwaltung zu Weiterleitung an den WUV gibt. 
 
TOP 8: Eingaben und Anfragen 
Von mehreren Ausschussmitgliedern wurde ein großes Lob für die Gemeindearbeiter 
durch verschiedene Bürger ausgesprochen. 
Herr Bürgermeister Helmut Meyer gibt einen Kostenvoranschlag der Fa. Petersen zur 
Kenntnis, mit einer Aufstellung der Preise für eine Rampe und drei Gitterroste, für die 
Eingangsbereiche an der Wichernhalle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________                                             ___________________________ 
Manfred Dahl                                                                       Renate Rüger 
Vorsitzender                                                                          Protokollführerin 
 
 
Verteiler: Alle Mitglieder, Akte, AV, Protokollbuch 


